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1539, Mai 22., Basel. — Sebastian Franck fragt den Seckelschreiber Eberhard von Rümlang
in Bern an, ob er sich als Buchdrucker und Buchhändler in Bern niederlassen solle. 539

1543, Dez. 23., Aarau. — Schultheiss und Rat von Aarau verwenden sich in Luzern für
den Arzt Hans ßenvart, dem wegen eines verstorbenen Patienten in Beiden mit
Privatrache gedroht wurde 541

1561, Okt. 23., und 1562, Jan. 16., Freiburg. — tnventare über den Nachlass des Chronisten
Hans Salat 386

1574, Okt. 8. — Laiidammann und Räte von Uri, Schwyz und Unterwühlen setzen den
Luzernern die Gründe auseinander, die ihnen die Annahme des Werbeverbotes
verunmöglichen und bitten sie, in dieser Angelegenheit mit ihnen gleicher Ansicht
zu sein 544

— Okt. 16. — Die Gleichen in gleicher Angelegenheit an Luzern 545
1584, Sept. 1., Zurzach. — Propst und Kanoniker von Zurzach rechtfertigen in einem

Schreiben an Kardinal Borromeo ihre Haltung in dem Roligionsstreit zwischen
ihnen und den Einwohnern von Kadelburg 332

1611, Juni 11. — Testament des Chronisten Bartholomeus Anhorn 89
1639, Mai 14., Chur. — Ein Unbekannter berichtet an Pfarrer Bartholomeus Anhorn,

dass es im JJnuse des ermordeten Jenatsch umgebe 550

1712, Mai 26., Muri. — Bericht des luzernischen Kriegsrat an den Rat von Luzern über
das Treffen vom gleichen Tage 228

— Mai 27., Münster. — Der luzernische Kriegsrat bittet um Instruktion 229
— Mai 28., Roth. — Konrad von Sonnen borg an den Rat von Luzern 230
— Juli 25., Hohenraiu. — Der luzernische Kriegsrat an den Rat von Luzern über die

Schlacht von Villmergen 230
— Juli 26. — Der Rat von Luzern an Willisau, Sursee, Münster und Entlibuch 232
— Juli 25., Hochdorf. — Brief des Jak. Loop. Keller an seinen Vater über den Kampf

hei Villmergen 232
1715, Okt. 6., Bern. — Schullheiss und Rat von Bern ersuchen Zürich in Anbetracht

der bedrohlichen Nachrichten über einen Bund der katholischen Orte mit Frankreich

(Drucklibund) um Einberufung einer Tagsatzung der Evangelischen 390
1748, August 1., Luzern. — Anton Leodegar Keller beurkundet gegenüber der land¬

läufigen Auflassung den wahren Inhalt des Drucklibundes 391



1799, März 8., Altorf. — Unterstalthalter Müller erstattet dem helvetischen Vollziehungs¬
direktoriuni Bericht über den am 6. März von General Loison unternommenen,
aber verunglückten Angriff auf Disentis 172

1799, April 4., Altorf. — Unlcrstatthalter Müller schlägt den Franz Vine. Schmid als
Bataillons-Kommandanten vor 134

1799, April 12., Seedorf. — Franz Vincenz Schmid lehnt die auf ihn gefallene Wahl
zum Unterstatthalter des Distrikts Altorf ab 267
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